
Val Bianca
Bianca,Rio val Bianca,Rio val Bianca

Angelegt: 2023-03-09 20:54:31 Update: 2024-01-07 14:53:34 Druck: 2024-05-19 11:05:31
Land: Italia / Italy   Region: Piemonte   Subregion: Verbano-Cusio-Ossola   Ort: Calasca
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a2 II Gesamtzeit:  2h5
Zustiegszeit: 3min Begehungszeit: 2h Rückwegszeit: 2min
Einstiegshöhe: 650m Ausstiegshöhe: 525m Höhendifferenz: 125m
Canyonstrecke:  400m Höchste Abseilstelle: 45m Anzahl Abseiler: 8
Transport: Auto möglich Gestein: gneiss Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Südwest Beste Zeit:

Bewertung:  3.2 (4) Beschreibung:  3 (1) Verankerung:  3 (1)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x50m
Charakteristik:
Schöne kurze vertikale Gneisschlucht; mehrere Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten; oberhalb Damm mit 
Wasserableitung, daher meist wenig Wasser; die meisten Abseilstellen sind in der Wasserführung; sehr gute 
Standplätze jedoch exponiert angebracht; beste Sonneneinstrahlung ab 11Uhr; guter Handyempfang; ½ 
Tagestour.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Domodossola auf der 549 ins Valle Anzasca Tal. Nach ca. 35min kommt in Calasca Castiglione auf der re Seite 
eine kleine Pizzeria „C’era una volta“ (empfehlenswert; einfach und gut). Ab hier sind es genau 1,3Km bis zum 
Ausstiegsparkplatz der Bianca. Das Auto nicht bei der Bushaltestelle parken sondern nach der Brücke auf dem 
Schotterparkplatz re beim E-Werk Haus. Kleiner Tipp: um nicht die schweren Rucksäcke hochtragen zu müssen, 
können diese am Einstieg vorher deponiert werden. Dafür muss man ca. 50m weiter vor der Bushaltestelle die 
Abzweigung re nach Calasca nehmen. Nach mehreren Serpentinen kommt li eine Abzweigung nach Barzona. Hier 
folgt man der Straße weiter bis zur Brücke (Einstieg auf 650m). Nach dem deponieren das Auto unten parken und 
hochgehen.
Zustieg:
Vom Parkplatz vor dem Elektrizitätshaus geht man zurück zur Bushaltestelle. Direkt neben der Bushaltestelle folgt 
man der breiten Zufahrtsstraße die am verlassenen Haus vorbei führt. Die Straße wird schnell zu einem 
(unmarkierten) Weg, den man weiter über eine kleine Brücke bis zur Bergstraße folgt. Auf der Straße geht man 
nur kurz (ca. 50m) bis man den Weg li wieder findet. Dieser führt im Wald (neben der Straße) bis in den kleinen 
Ort Calasca hoch. Bei der Kirche angekommen sieht man neben dem Steinbrunnen schon die Wandermarkierung 
B00 Calasca Fermata Bus der man auf einer Straße weiter nach oben folgt. Beim Zusammentreffen mit der 
anderen Bergstraße folgt man dann wieder dem Wanderweg li, der in Kürze über die Rio Val Bianca und bis in die 
Ortschaft Barzona führt. (Beim Aufstiegsweg kann man schon in die Schlucht blicken (bzw. ein- oder aussteigen). 
Vor der Ortschaft folgt man der Straße hinunter bis zur kleinen Brücke/Kapelle. (Einstieg auf 650m)
Tour:
Die Rio Val Bianca ist ein sehr schöner, kurzer, offener Abseilcanyon mit meist wenig Wasser. Unterteilt man die 
Schlucht in 2 Hälften, hat man Anfangs eine  Geh- und Abkletterpassage, gefolgt von möglichen Rutschen und 
kurzen Abseilstellen im Wasserlauf. Bei einer engen Rinne kann der Wasserdruck im Zwischenbecken schon mal 
unangenehm werden. An der Stelle wo man die beste Aussicht ins Anzascatal hat, fängt der zweite vertikalere Teil 
der Schlucht an. Hier führt eine 100m Kaskade ins Tal (30m, 20m und 45m). Bei der 30m Abseilstelle bekommt 
man eine kräftige Dusche bevor man den schönen tiefen Gumpen, erreicht (nach Kontrolle, letzter Teil rutschbar). 
Danach folgt man ein ausgesetzter, wo man sich ca. 20m re zum letzen Zwischenstand abseilt. Die letzte 
Abseilstelle mit 45m ist dann die höchste. Achtung: beim Abziehen der letzten 45m Abseilstelle kann das Seil in 
den Felsblöcken unten leicht verklemmen.



Rückweg:
Nach der letzten Abseilstelle verlässt man die Schlucht auf der re Seite (525m). Zuerst über große Felsblöcken 
durch ein Eisengitter (privat). Den Garten möglichst unbemerkt ohne großen Höhenverlust queren. In Kürze 
erreicht man das Elektrizitätshaus (Parkplatz).
Koordinaten:
Canyon Start  45.99580000 8.15571000
Parkplatz Ausstieg  45.99380000 8.16020000
Parkplatz Zustieg  45.99580000 8.15550000
Canyon Ende  45.99411000 8.16069000
Begehungen:

2024-01-27 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Bianca (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/21016/observations.html)

2023-04-27 | System User | |  |  | |
Der aktuelle Canyon wurde teilautomatisiert mit Canyon https://www.canyoning.or.at/index.php/liste-aller-
canyons/375-2015-09-15-09-02-44 zusammengeführt.

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://www.canyoning.or.at/index.php/liste-aller-canyons/375-2015-09-15-09-02-44

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/21016

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/ValBiancaCanyon.html

2020-08-03 | Christian Balla |    |     |     |  Normal |  Begangen
Ein schöner und abwechslungsreicher Canyon, mit rutschen und sprüngen. Ausstattung war top. Fotos:
https://www.christian-balla.de/Bianca Videos zur Tour: https://www.youtube.com/watch?v=rFVNOw3CRKY
https://www.youtube.com/watch?v=Dzt2ekkQoSk

http://www.google.com/maps/place/45.99580000,8.15571000
http://www.google.com/maps/place/45.99380000,8.16020000
http://www.google.com/maps/place/45.99580000,8.15550000
http://www.google.com/maps/place/45.99411000,8.16069000

